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Auf Grund cer 3. Verordnung zur Änderung der 1. Verordnung zur 

Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 21. 4. 1970 - GV. NW. S.299 ­

können in den Debauungsplänen auch Festsetzungen über die äußere 

Gestaltung baulicher Anlagen nach § 103 Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 der 

Landesbauordnung aufgenommen werden. Die Ermächtigungsgrundlage 

hierzu bildet § 9 Abs. 2 des Bundesbeugesetzes vom 23. 6. 1960 

- BGBl. I S. ]41 -, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 24. 5. 1968 

BGBl. I S. 50) -. 

Im Interesse einer geordneten städtebaulichen Entwicklung wird von 


der Möglichkeit, die äußere Gestaltung baulicher Anlagen durch 


Text in den Bebauungsplänen festzusetzen, Gebrauch gemacht. 


Da dieser Text gestalterische Festsetzungen gemäß § 9 BBauG und 


§ 103 BauO NW zum Inhalt hat, sind die auf dem Bebauungsplan ent­

haltenen r e s verbindlichen Festsetzunge n Qe mäß § 9 BBeuG eufzu­

heben und die übrigen textlichen ' - JFestsetzun~zu streichen. 


Aufgestellt: 


WeseI, den 27. Juni 1973 Stadt Wesel 
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Textliche Festsetzungen zum Bebauungspion Nr. J F 
"Flürcner Feld" - 1. Ergänzung 
-----------~-------------------------------------

§ 1 	 Sofern im Plen keine Bauweise festgesetzt ist, gelten die 

Vorschriften der offenen Beuweise gemäß § 22 BauNVO. 

§ 2 	 Nebenanlagen nach § 14 Abs. 1 BauNVO sin~ in allen Baugebieten 

unzulässig. 

Bauliche Anlascn, die nach Landesrecht im Bauwich oder in den 

Abstandsflächen zulässig sin~ oder zugelassen werden kBnnen, 

sind in der im Bebauungsplan festgesctzten nicht überbaubaren 

Gruncstücksfläche (Vorgarten) unzulässiG. 

§ J 	 Sofern im Plan keine besonderen Garagenstandorte ausgewiesen 

sind, 	müssen alle Garagen '..mC\bhänc~g 'Ion den festgelegten Bau­

linien und Baugrenzen von den Bffcntlichen Verkehrsflächen 

mindestens 6,- rn Abstand haben. Von ~en Begrenzungslinien der 

Bffentlichen Verkehrsflächen genossen ~Urfan Garagen und Stell ­

plätze nur bis zu einer Tiefe von 20,- m errichtet werden. 

Außer den im Plan festgelegten sind Zufahrten nur zu genehmigten 

Garagen und Stellplätzen zulässig. 
:'1.....bo~_' ­

§ 5 In ~en WR-Gcbieten muß di e 0bcrkante des untersten Geschosses 

mit Aufentheltsräumen h~her liegen als die Oberkente der 

öffentlichen Verkehrsfläche, hcichstens jedoch bin zu 50 cm. 

Im Bereich des Gebäudes ist das Gelände mindestens bis 3ur 

Höhe c.er öffentlichen Verkehrs:fläche nt;fzufüllen • 

. § 6 Bie Aaßei!Iläcl ... Cll ce! bdUl':'c!ZCL. _~1~ ,, 1 <=-0011 Lläusen ill \\Jlblc11J 
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§ 9' 

" ~aekRei~äH~eH si~i ~ie 30~ ~~li 3~ i ~ . 

§ 9 

- 2 ­



- 2 ­

§ 14 Die t1indestgrößen der GrundsF!ckc ni.~ssen betragen: 

a) Bei Reihenhäusern 

b) bei freistehenden Einfamilicnh~usern - 400 qm 
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Rechts~ruEA~aQ~E. 

Bundesbaugesetz vom 23.6~196o (BGBI. I S. 3~1), 

Baunutzungsverordnung in der Fassung vo~ 26.11.1968 (BGBI. I s. 1237), 

3. Verordnun\J zur Änderung der 1. Vercrcnung zur Durchführung des BU:ICCsb8.u­

gesetzes vom 21. 4. 1970 (GV. NU. S. 299), 


Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassuno cer Bck8.nn~-

machung vom 27. 1. 1970 (GV. NW. S. 96). 
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